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DaS Rate Kreuz.

tragisch als komisch, aber ich will mich mit

diesen Beispielen begnüge», wollte ich doch nnr
geigen, wie viel Mühe nnd Scharfsinn oft

angcwendet werden, nm etivas zu bewcrkstel-

ligen, das viel einfacher, billiger und rationeller

gemacht werden kann, wenn man sich getränt,
den Kranken die Wahrheit zu sagen.

In keinem einzigen der vielen Zälle, in

denen man meinem Rate nachlebte und den

zu versorgenden Kranken offen erklärte, was

man mit ihnen vorhabe, hat es wirtliche

Schwierigkeiten gegeben. Meistens erklärten

sie sich sofort selber bereit in die Anstalt zu

gehen, entweder weil sie selber es für nötig
hielten, oder nin zu zeigen, das; man sie

als gesund wieder entlassen werde, oder weil
sie sahen, das; Widerstand nutzlos sei. Tiefe
Bedingung, das; die Kranken selber sehen

müssen, das; Widerstand nichts nützt, mnsz

bei widerstrebenden Kranken natürlich erfüllt
sein. Ihre Erfüllung ist aber viel leichter als

man denkt. iI'vrchlwiia fàp.l

î^lMlàsrkurss.

Tie vom Zentralvorstaud des schweizerischen Als Bertreter des Samaritcrbnndes und

Samaritcrbnndes zum zweitenmal inszenierten des Roten KrenzcS waren ausser den vor
Hülfslehrerkursc fanden in Bern Samstag den erwähnten Herren Prüsungserperten anwe-
7. Dezember, in Zürich Sonntag den di. De- send, in Bern die Herren Zentralpräsidcnt
zew.bcr, ihren Abschluss. Es wurden dieses Ed. Michel, Zentralsekretär E- Mathhs, Archi

Jahr entgegen den letztjährigen die Schluß- var T. Meier. Iran Manderli I. nnd Frau-
prümngen vom Zentralvorstande selbst, d. h. lein E. Küpscr II. Protokvllführcrin, sowie

in Bern von Herrn Dr. mocl. E. Töbeli. Herr lie. W. Sahli, Zentralsekretär des schwei-

in Zürich von Herrn Dr. nwcl. Henne über- zerischen Röten Kreuzes ; in Zürich die Herren

nommcn und sprachen sich dieselben an beiden Ed. Michel, E. Mathps nnd T. Bkeier. Nach

Trtcn sehr befriedigend über die Keistnugcn Schlus; der Prüfung iand an beiden Trtcn
aus. An der Schlußprüsnng in Bern bctei- eine gemütliche Bereinigung statt nnd wurde

ligten sich vou 21 Teilnehmern noch III, eine in Zürich beschlossen, analog wie im Kanton
Teilnehmerin trat im Perlaufe des Kurses Bern, alljährlich ein Hülfslehrertag mit Uebun-

zurück, ein Teilnehmer war durch Krankheit gen und eventuellen Borträgen zu arrangieren,
verhindert, der Prüfung beizuwohnen. An der- wo den Hülsslehrern die Gelegenheit geboten

senigcn in Zürich ivarcn von 8b Teilnehmern werden soll, sich weiter auszubilden; die Tm
noch 88 anwesend; es sind leider im Per- ganisativn derselben wurde der Samariterverei
lause des Kurses infolge anderweitiger starker nigung Zürich übertragen.

Inanspruchnahme 8 Teilnehmer zurückgetreten. Hoffen wir nun, daß die neuen HülfSlchrer
Absengen sind an beiden Trten wenige zu ver- durch Ausdauer nnd rege Sympathie, das

zeichnen nnd es darf der Ileisz, mit welchem Samariterwesen auch fernerhin fördern helfen,

die Teilnehmer die Borträge nnd Uebungen —/Allen denjenigen aber, die zum Zustande

besuchten, lobend hervorgehoben werden; die kommen dieser Kurse ihr Scherslein beigetra-

Ausweise konnten denn auch an sämtliche gen haben, sei hiermit nochmals der wärmste

Teilnehmer verabfolgt werden. Tank ausgesprochen. Tl.
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